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Nachrichten und Notizen 1

Aktuelles aus dem Präsidium

Wer in den letzten Wochen im Saal 4
trainiert hat, hat sie schon gesehen –
unsere neue Ahnengalerie.
Wir präsentieren hier einige unserer
ehemaligen Paare mit ihren größten
Erfolgen bei nationalen und
internationalen bedeutenden Turnieren
wie Deutsche Meisterschaften,
geschlossene Europa- und

Weltmeisterschaften sowie GOC und
Sonderauszeichnungen.
Viele der Tänzer sind heute mit anderen
Partner für das TSZ am Start oder sind
inzwischen als Trainer oder Trainerin bei
uns im Verein.

TSZ-Ahnengalerie

Spülstation an der Theke

Seit kurzem haben wir an der Theke eine 
Spülstation eingerichtet. Hier können die 
verwendeten Tassen gespült werden, 
auch wenn man keinen Schlüssel für die 
Küche hat.
Vielen Dank!



Abschied nehmen…1

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt dennoch, wenn es dunkel 
ist.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Mitglied

Brigitte Pickelmann

Fast 50 Jahre Vereinsgeschichte prägte
sie mit ihrer unvergleichlichen Art.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den 
Angehörigen.

Das Präsidium

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt
man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Gerade noch zusammen trainiert und 
dann plötzlich nicht mehr da. Wir nehmen 
Abschied von unserem Mitglied

Rico Stodko

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den 
Angehörigen.
Das Präsidium



Das Präsidium hatte alle Mitglieder für
den 10. März 2024 zur Jugend- und
Mitgliederversammlung ins Clubheim des
TSZ eingeladen.
Die für 14:30 Uhr angesetzte Jugend-
versammlung musste leider mangels
Beteiligung ausfallen – unsere
Jugendvertreterinnen Elina und Nicole
Geller warteten vergeblich auf unsere
minderjährigen Mitglieder.
Zur jährlichen Mitgliederversammlung,
die um 15:30 Uhr begann, konnte unser
Präsident Simon Reuter wieder einige
stimmberechtigte Mitglieder begrüßen,
einige zusätzliche Mitglieder hatten die
Gelegenheit der Stimmübertragung
genutzt.
Zu Beginn der Versammlung stellte
Simon Reuter die Beschlussfähigkeit fest
und wir gingen die einzelnen Punkte der
Tagesordnung durch.
Auch in diesem Jahr gab es zu den
Berichten des Präsidiums nur wenige
Ergänzungen / Fragen der Mitglieder und

so ging es zügig voran.
Das gesamte Präsidium wurde für die
Tätigkeit im Jahr 2023 entlastet.
Neuwahlen im Präsidium gab es in
diesem Jahr nicht, jedoch mussten wie in
jedem Jahr die Kassenprüfer für das
kommende Jahr gewählt werden. Unsere
Prüfer Jutta Bernhardt, Michael Bernhard
und Günter Frick stellten sich erneut zur
Verfügung und wurden von den
Anwesenden wiedergewählt.
Größter Punkt, der für das Jahr 2024
ansteht, ist die Reparatur des Daches,
denn die Lichtbänder werden zunehmen
undicht und verursachen Probleme.
Da auch für dieses Jahr mehrere
Veranstaltungen geplant sind, wurde die
Zahl der Helferstunden auf 12 festgelegt.
Nicht geleistete Helferstunden werden –
wie im vergangenen Jahr – mit 15 € pro
Stunde abgerechnet.
Gegen 18 h endete die diesjährige
Mitgliederversammlung.

Nachrichten und Notizen 

Jugend- und Mitgliederversammlung 2024
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Für alle, dies es verpasst haben und
jene, die den Abend noch einmal Revue
passieren lassen wollen, gibt es hier ein
paar Impressionen unseres diesjährigen
Jahresempfangs.

Wir bedanken uns für einen tollen Abend
2024 und freuen uns schon jetzt auf den
Jahresempfang 2025!

Nachrichten und Notizen 

Jahresempfang am 27.01.2024
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Viele kennen Sie schon als aktive 
Turnierdame, denn Tina Grassl ist die 
Tanzpartnerin unseres Tanzsportwartes 
Oliver Brosch.  
Tina kann aber nicht nur Latein sondern 
ist auch in den Standardtänzen 
bewandert. Daher wird sie immer freitags 
ab 02.02.2024 unser Angebot für 
Turniereinsteiger übernehmen.
Beide Sektionen werden immer als „Block-
Einheit“ angeboten, damit man bei 
Wunsch auch nur an einer Sektion 
teilnehmen kann.
Weitere Informationen bei unserem 
Tanzsportwart Oliver Brosch.

Breiten- und Leistungssport 

Neues Angebot Turniereinsteiger

Auch beim Line-Dance gibt es Neues. 
Nach dem Abschied von Julia Schmid, die 
aus beruflichen Gründen das Training 
nicht mehr machen kann, hat Sylvia 
Scheerer diese Gruppe ebenfalls 
übernommen. 
Insgesamt trainieren inzwischen 4 
Gruppen für Einzelpersonen (m/w/d) zu 
unterschiedlichen Zeiten am Dienstag:
14:30 – 15:45  Uhr Single-Dance 
bei  Sylvia Scheerer
16:00 – 17:15 Uhr Line-Dance 
bei Sylvia Scheerer
17:15 – 18:30 Uhr Line-Dance
bei Sylvia Scheerer
18:45 – 20:00 Uhr Line-Dance
bei Emma Mayr

Neuigkeiten beim Line-Dance
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Das Ranglistenjahr beginnt für viele
Startklassen traditionell mit dem Turnier-
wochenende in Glinde und so fuhren
dann auch in diesem Jahr fünf unserer
Paare in den hohen Norden. Am
Samstagvormittag tanzten völlig
unbehelligt von anderen Turnieren die
105 Paare der MAS III Standard. Siggi
und Maria Klein präsentierten sich gut
vorbereitet und konnten sich auch gegen
einige der „Neuzugänge“ in dieser
Altersstufe gut durchsetzen. Klar tanzten
die beiden vor bis in die dritte Runde des
Turniers und verpassten mit Platz 25 nur
um wenige Kreuze den Einzug ins
Viertelfinale.
Am Samstagnachmittag fanden dann die
Ranglisten der Hauptgruppe Latein und
MAS I Standard geschachtelt statt. Nach
dem Aufstieg im Herbst tanzten Oliver
und Marie-Therése Spieth ihre erste
Rangliste als S-Paar. Auch diese beiden
konnten mit der gezeigten Leistung
einige Kreuze sammeln, verpassten aber
mit Platz 27 ebenfalls knapp den Einzug
ins Viertelfinale.
Am Sonntag gab es dann eine Premiere:
Die erste Rangliste für die Paare der
MAS IV eröffnete den Turniertag und hier
starteten Michael und Regina Groß
sowie Alexander und Gisela Schürmann.
Für Alexander und Gisela gab es vor
allem für die Langsamen Walzer und
Wiener Walzer Kreuze und so tanzten
die beiden auf den geteilten 35. Platz.
Michael und Regina gaben bis zum
Einzug ins Finale nur ein Kreuz ab – eine
fast makellose Bilanz. Bei der
Siegerehrung wurde es dann spannend,
denn es waren drei neue Paare dieser
Altersstufe qualifiziert und aufgrund der
geschlossenen Wertung konnte keiner
einschätzen, wie es ausgehen würde.
Tatsächlich gab es an der Spitze ein
Kopf-an-Kopf-Rennen, welches Michael

und Regina mit einem Punkt Vorsprung
vor dem Lokalmatadoren für sich
entscheiden konnten.

Parallel zur Premiere fand die Rangliste
der MAS II Standard statt. Hier gingen 66
Paare an den Start. Die Vergabe der 13
Sternchen-Paare hatte bereits im Vorfeld
gezeigt, dass sich die Spitzenpaare fast
vollständig angemeldet hatten, denn mit
Platz 16 auf der deutschen Rangliste
waren Sven und Ramona Spengemann
in diesem Jahr ohne Sternchen
angetreten. Das tat ihrer Leistung und
dem daraus resultierenden Ergebnis
keinen Abbruch. Mit vollen Kreuzen
verließen die beiden die Vorrunde und
konnten sich anschließend klar für das
25-paarige Viertelfinale qualifizieren, wo
sie das Turnier mit einem tollen 19. Platz
abschlossen.

Breiten- und Leistungssport 

Ranglisten in Glinde 2024
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Unsere Nachwuchspaare starteten mit
ihren Partnerinnen am 21.01. tänzerisch
ins Jahr 2024 und erreichten dabei
Finalplatzierungen.
In der Kinder C Latein gab es einen
Doppelsieg für das TSZ. Mark Avtushko
und Alisa Loginova konnten das Turnier
klar für sich entscheiden, auf den zweiten
Platz tanzten Elias Schmidt und Venera
Baisadykov.
Im Turnier der Junioren I C Standard
starteten Mark und Alisa erneut und
tanzten dieses Mal auf den 2. Platz.
Bei den Junioren I C Latein traten
Frederik Schmidt und Sofiia Mudrak an
und konnten mit der gezeigten Leistung
das Turnier gewinnen.
Den nächsten Doppelsieg gab es in der
Junioren II C Latein. Hryhorii Yevlash
und Megan Pietsch tanzten mit klarem
Votum des Wertungsgerichts auf den
ersten Platz, direkt gefolgt von Frederik
und Soffia auf dem zweiten Platz.
Beim Doppelstart in der Jugend C Latein
konnten sich Hryhorii und Megan alle
Bestnoten und damit auch den Sieg

sichern.
Einen weiteren Podestplatz ertanzten
sich Mark und Alisa in der Junioren I B
Latein. Mit zwei 2., zwei 3. und einem
vierten Platz durften sie bei der
Siegehrung auf dem 3. Platz Aufstellung
nehmen.
In Karlsruhe fand am gleichen Tag der
Fächerpokal statt. Das traditionelle
Einladungsturnier mit Live-Musik und Ball
fand in diesem Jahr mit Kyrylo Avtushko
und Daria Filter statt. Die beiden
überzeugten das Wertungsgericht mit
ihrem Tanzen, mussten nur dem
Heimpaar Vortritt lassen und beendeten
das Turnier auf einem tollen 2. Platz.

Breiten- und Leistungssport 

Turniererfolge in Tübingen und Karlsruhe
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In diesem Jahr startete die
Meisterschaftssaison in der Stadthalle in
Remseck.
In der Kinder D Latein tanzten Borys
Harhala und Nikol Kuzmenkova ins
Finale und hier auf den 4. Platz.
Im anschließenden Turnier der Kinder C
Latein qualifizierten sich Mark Avtushko
und Alisa Loginova für das Finale und
erreichten mit dem 3. Platz die erste
Medaille des Tages. Elias Schmidt und
Venera Baisadykov tanzten im Finale auf
den 6. Platz.
Die nächste Medaille ertanzten sich
Bernhard Siegle und Diana Trush in der
Junioren I D Latein. Die beiden
erreichten klar das Finale und sicherten
sich mit der gezeigten Leistung den
Vizemeistertitel und den Aufstieg in die
C-Klasse.
Auch im nächsten Turnier tanzten zwei
TSZ-Paare ins Finale. Frederik Schmidt
tanzte mit Sofiia Mudrak auf den 5. Platz,
Robert und Isabelle Gurevich über-
zeugten das Wertungsgericht, tanzten an
die Spitze des Feldes und holten sich mit
der Goldmedaille auch den Titel des
Landesmeisters sowie den Aufstieg in
die B-Klasse

Bei den Junioren I B Latein waren
ebenfalls zwei TSZ-Paare im Finale.
Mark und Alisa holten sich erneut die
Bronzemedaille, Elias und Venera
belegten den 6. Platz.
In der Junioren II C ging der
Medaillenregen weiter, denn hier ließen
Hryhorii Yevlash und Megan Pietsch der
Konkurrenz keine Chance und holten
sich den Sieg. Ebenfalls bis ins Finale
tanzten Frederik und Sofiia, die unter den
15 Startern den 5. Platz belegten.
Oliver Gerber und Kamila Baisadykov
starteten in der Junioren II B,
qualifizierten sich für das Semifinale und
erreichten den geteilten 11. Platz.

Bei ihrem Debüt in der Jugend B
erreichten Tymofii Khodun und Kristina
Parfeniuk das Finale und kamen mit
gemischten Wertungen auf den 6. Platz.
Zwei weitere Paare bestritten das Turnier
der Jugend A Latein. Endrik Schmidt und
Jennifer Kunke verpassten mit dem 7.
Platz denkbar knapp das Finale. Kyrylo
Avtushko und Daria Filter erreichten im
Finale den 6. Platz.

Breiten- und Leistungssport 

LM Kinder, Junioren und Jugend Latein
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Am vergangenen Wochenende fang beim
ATK Suebia ein Turniernachmittag mit
anschließendem Tanzfest statt. Beim dort
angebotenen Turnier der MAS III
Standard traten Siggi und Maria Klein an.
Mit voller Kreuzzahl qualifizierten sich die
beiden für das Finale und konnten auch in
der Endrunde überzeugen. Mit drei 2. und
zwei 3. Plätzen tanzten die beiden klar auf
das Treppchen und konnten sich am Ende
über den 2. Platz freuen.

Breiten- und Leistungssport 

Tanzfest beim ATK Suebia

Bei der diesjährigen Ausgabe des
Diamond Cups in Antwerpen waren
einige unserer Paare beim Start und
kehrten mit tollen Erfolgen zurück.

Im WDSF Senior II Latin starteten Oliver
Brosch und Tina Grassl mit der
internationalen Konkurrenz und zeigten
sich kurz vor den Landesmeisterschaften
gut in Form. Die beiden wussten mit der
gezeigten Leistung zu überzeugen und
zogen so über Vorrunde und
Zwischenrunde ins Finale ein. Mit

Wertungen von 2 bis 6 belegten sie am
Ende einen tollen 5. Platz.
Siggi und Maria Klein starteten an beiden
Tagen in dem WDSF Senior III Standard
und stellten sich hierbei jeweils knapp 80
Paaren. Am Samstag erreichten die
beiden mit dem geteilten 34. Platz klar
das Mittelfeld. Der Sonntag lief besser
und so zogen die beiden in die dritte
Runde ein und erreichten hier den
geteilten 19. Platz.
Die neue Altersstufe sorgt für
Rückenwind und so tanzten Michael und
Regina Groß auch in den beiden WDSF
Senior IV Standard locker auf und
erreichten an beiden Tagen das Finale.
Am Samstag reichten die Wertungen von
3 bis 6 und ergaben in Summe den 5.
Platz. Der Sonntag lief auch für die
beiden besser als der Samstag. Die
Finalwertungen reichten dieses Mal von
1 bis 5 und ergaben einen
hervorragenden 2. Platz.

Diamond Dancesportcup Antwerpen
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In diesem Jahr zog es die Lateinpaare
der Masters I bis III nach Holzgerlingen,
wo der TSC Rot-Weiß Böblingen die
Landesmeisterschaften ausrichtete.
Nach der „Vorrunde“ in Antwerpen
starteten Oliver Broch und Tina Grassl
am Samstag zuerst in der MAS II und
dann auch in der MAS I.

Zur Freude der Schlachtenbummler
gaben die beiden auf dem Weg ins
Finale der MAS II S kein Kreuz ab und
machten direkt klar, dass sie auch in
diesem Jahr bei der Vergabe der
Medaillen ein Wörtchen mitreden wollten.
Unangefochten sicherten sich die beiden
in diesem Jahr die Bronzemedaille und
konnten dem Vizemeister dabei auch ein
paar 2er abnehmen.
Auch bei der LM der MAS I S
qualifizierten sich die beiden mit allen
Kreuzen für die Finalrunde. Bei der
jüngeren Konkurrenz gab es ein paar
3er, die ein wenig Abwechslung in den
klaren 4. Platz brachten.

Breiten- und Leistungssport 

Landesmeisterschaften MAS Latein

Am Samstag starteten Siggi und Maria
Klein beim MAS III S Standard im
Rahmen des 12. Acherner
Tanzsporttages in der Schloßfeldhalle.
Die Vorrunde meisterten die beiden
souverän und zogen mit voller Kreuzzahl
ins Finale ein. In der Endrunde gab es
dann ein Kopf-an-Kopf-Rennen und am
Ende fehlte nur eine Platzziffer zum Sieg.
Zum 2. Platz gab es neben der Urkunde
auch eine große Flasche Winzer-Sekt
zum Feiern.

Den nächsten Start gab es dann am
Sonntag in Sinsheim. Hier ließen die
beiden der Konkurrenz keine Chance
und tanzten auf den obersten
Treppchenplatz. Dieser wurde mit einem
hübschen Pokal in Form eines gläsernen
Tanzschuhs belohnt.

2 x Treppchen für Kleins

2



Vier unserer Paare machten sich am
vergangenen Wochenende auf den Weg
nach Vösendorf (bei Wien), um sich dort
mit der internationalen Konkurrenz zu
messen. Und in den Senior-
Wettbewerben waren die Starterfelder
von „klein, aber fein“ bis „groß und
ebenfalls hochkarätig“, denn neben den
jeweiligen Weltmeistern waren zahlreiche
Paare der Weltspitze nach Österreich
gereist, um an den Turnieren unter der
Glaspyramide teilzunehmen.
Die zahlreichen Meldungen in den
unterschiedlichen Altersstufen sorgten
dafür, dass die Turniertage lang waren
und die letzten Siegerehrungen erst
deutlich nach Mitternacht stattfanden. Als
erstes starteten Markus und Silke Vogel
am Samstag gegen 9 Uhr in der WDSF
Open Standard Senior I.

Die beiden bildeten mit dem amtierenden
Vizeweltmeister das Team Germany
dieser Altersstufe. Markus und Silke
konnten sich in dem leistungsstarken
Feld gut präsentieren und erreichten klar
die nächste Runde. Im Viertelfinale
positionierten sich die beiden dann auf
dem 16. Platz und festigten damit ihren
Platz in den Top 50 der Weltrangliste.

Am Nachmittag ging es dann weiter mit
dem Turnier der WDSF Open Standard
Senior IV, bei dem Michael und Regina
Groß sowie Alexander und Gisela
Schürmann antraten. Alexander und
Gisela konnten vor allem mit Slowfox und
Quickstep überzeugen und belegten mit
der gezeigten Leistung den geteilten 54.
Platz. Für Michael und Regina sollte es
ein langer Turniertag werden, der erst in
der 4. Runde mit dem Anschlussplatz
ans Finale endete.

Breiten- und Leistungssport 

TSZ goes Pyramid Cup – tolle Erfolge in Vösendorf
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In der Abendveranstaltung tanzten Sven
und Ramona Spengemann im WDSF
Open Standard Senior II. Mit einer guten
Leistung tanzten die beiden in dem
ebenfalls leistungsstarken Feld vor bis
auf den geteilten 25. Platz und
verpassten das Viertelfinale an diesem
Tag nur um 1 Kreuz.

Der zweite Veranstaltungstag bot für drei
unserer vier Paare eine zweite
Startmöglichkeit – lediglich Familie Vogel

konnte Freizeit genießen. Aber alle
unsere Paare konnten entspannt in den
Sonntag starten – begannen doch die
ersten Turniere mit TSZ-Beteiligung erst
am 16 Uhr.
Hier waren wieder Michael und Regina
nebst Alexander und Gisela in der Senior
IV Standard am Start. An diesem Tag lief
es für Alexander und Gisela besser und
so kamen sie auf den geteilten 46. Platz.
Michael und Regina konnten auch an
diesem Tag mit ihrer Leistung das
Wertungsgericht überzeugen und gaben
vor allem in den ersten Runden kaum ein
Kreuz ab. Am Ende hieß es erneut in
dem stark besetzten Starterfeld als
bestes deutsches Paar 7. Platz für die
beiden.
Am frühen Abend starteten dann Sven
und Ramona parallel in ihren
Wettbewerb. Neuer Tag, neues
Wertungsgericht und völlig andere
Ergebnisse. Mit fast allen Kreuzen zogen
die beiden an diesem Tag ins
Viertelfinale und kamen mit einem tollen
15. Platz sehr in die Nähe des
Semifinals.

Breiten- und Leistungssport 

TSZ goes Pyramid Cup – tolle Erfolge in Vösendorf
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Während unsere Standardpaare in
Österreich tanzten, zog es die Line-
Dancer zu den Landesmeisterschaften
nach Schwaikheim. Julia Schmid sicherte
sich den Titel im Modern Line-Dance
Solo. Emma Mayr und Marc Schmid
konnten den Wettbewerb Couple Novice
für sich entscheiden.

Landesmeisterschaft Line-Dance in Schwaikheim



Bereits zum 6. Mal fand in Heidenheim
der Mergelpokal statt. Mit Siggi und
Maria Klein sowie Sven und Ramona
Spengemann machten sich zwei unserer
Standardpaare auf den Weg dorthin.
Die Anreise sollte sich lohnen, denn die
vier konnten sich gut gegen die jeweilige
Konkurrenz behaupten. Am Nachmittag
starteten die Paare der MAS III S
Standard mit leichter Verspätung in die
Vorrunde, die für Siggi und Maria eine
klare Sache war. Das Wertungsgericht
vergab volle Kreuzzahl und so wartete
kurze Zeit später das Finale auf die
beiden. Mit Wertungen von 2 bis 5
tanzten die beiden klar auf das
Treppchen und durften sich in der
Endabrechnung über den 3. Platz und
eine Flasche Sekt freuen.

Pünktlich um 17 Uhr starteten dann die
Paare der MAS II in ihre Sichtungsrunde.
Im Finale wurde die erste offene Wertung
mit Spannung erwartet und mit Freude
entgegengenommen. Mit klaren Votum
sah das Wertungsgericht Sven und
Ramona auf dem ersten Platz – in allen
fünf Tänzen. Somit durften sich die
beiden am Ende des Turniers mit dem
Pokal ganz oben auf das Podest stellen.

Breiten- und Leistungssport 

Mergelpokal in Heidenheim

In Darmstadt fanden am ersten März-
Wochenende die Deutschen Meister-
schaften der Kinder, Junioren und
Jugend in den Lateintänzen statt.

Den Anfang machten am Samstag die
Junioren-Paare. Bei den jüngeren gingen
Mark Avtushko und Alisa Loginova an
den Start. Die beiden tanzten mit der
gezeigten Leistung bis ins Semifinale (3.
Runde) und belegten hier den geteilten
10. Platz.
Hryhorii Yevlash und Megan Pietsch
tanzten ihre erste gemeinsame DM und
konnten sich unter den 54 Startern gut
präsentieren. Mit dem geteilten 25. Platz
verpassten sie das Viertelfinale denkbar
knapp.

Deutsche Meisterschaft  Junioren I B / Junioren II B Latein
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Der zweite Tag der Deutschen
Meisterschaften in Darmstadt war für die
Kinder- und Jugend-Paare.
Den Anfang machten die jüngsten
Starter, darunter auch erneut Mark und
Alisa, die ja schon am Vortag in der
Junioren I B erfolgreich gestartete waren.
Klar tanzten die beiden an diesem Tag
ins Finale und mit allen gewonnen
Tänzen sicherten sich die beiden den
Meistertitel in ihrer Altersstufe!

In der Jugend A Latein gingen zwei
unserer Paare an den Start. Nur ein
Kreuz fehlte Kyrylo Avtushko und Daria
Filter zum erreichen des Viertelfinals.
Endrik Schmidt tanzte mit Jennifer Kunke
ins 25-paarige Viertelfinale und erreichte
hier den 24. Platz.

Breiten- und Leistungssport 

Deutsche Meisterschaft Kinder / Jugend Latein

Am Samstag, 16.03. machten sich Jens
Kothe und Vanessa Gergert auf den Weg
nach Hessen und starteten beim
Frühlingsturnier in der Nibelungenhalle
im Turnier der Hauptgruppe A Latein.
Die beiden wussten mit ihrem Tanzen zu
überzeugen, sicherten sich im Finale die
meisten Bestnoten und damit auch den
Sieg in dieser Startklasse!

Frühlingsturnier in Lorsch
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Die Paare der Masters II Latein konnten
sich in diesem Jahr bei den Deutschen
Meisterschaften für sehr moderne
Räumlichkeiten freuen, denn der
Austragungsort in der Nähe von Berlin
war die neue Bernau-Arena.

Trotz gesundheitlicher Beeinträchtigung
machten sich Oliver Brosch und Tina
Grassl am 15.03. auf den Weg in den
Norden.
Der Einsatz wurde belohnt. Das 9-
köpfige internationale Wertungsgericht
sah die beiden klar im Semifinale. Mit
dem tollen 8. Platz verbesserten sich die
beiden im Vergleich zum Vorjahr um
einen Platz und waren damit zweitbestes
TBW-Paar.
Am Sonntag tanzten die beiden dann bei
der jüngeren Konkurrenz im Viertelfinale
auf den geteilten 20. Platz.

Breiten- und Leistungssport 

DM Masters II Latein

Sehr fleißig waren Siggi und Maria Klein
im März und sicherten sich bei 3
Turnierstarts auch 3 Treppchenplätze.
Am zweiten Märzwochenende tanzten
sie beim Neckar-Alb-Festival in Tübingen
und Reutlingen. Am Samstag tanzten die
beiden in Tübingen klar ins Finale und
hier auf den 3. Platz und am Sonntag
starteten die beiden in Reutlingen. Auch
an diesem Tag wussten die beiden zu
überzeugen, qualifizierten sich mit allen
Kreuzen für das Finale und mit zwei
gewonnen Tänzen tanzten sie knapp am
Sieg vorbei.

Am Samstag, 16.03. starteten die beiden
dann in Schwäbisch Gmünd und tanzten
mit dem 2. Platz erneut auf einen
Podestplatz.

3 Podestplätze für Kleins

2



Nach kurzer gemeinsamer Tanz-
partnerschaft gingen Michael Ziga und
Weronika Mlynarczyk auf ihr erstes
gemeinsames Turnier und hatten sich
dafür gleich die Deutsche Meisterschaft
der Professionals ausgesucht. Diese
wurde im großen Ballsaal des Maritim-
Hotels Düsseldorf im Rahmen eines
Gala-Balls ausgetragen.
Die beiden überzeugten mit der
gezeigten Leistung und qualifizierten sich
klar für das 7-paarige Finale. Lediglich
für den Sieger waren die Noten klar
verteilt, ansonsten gab es für die Plätze 2
– 5 eine bunte Mischung an Wertungen.
Michael und Weronika konnten belegten
bei ihrer Premiere einen tollen 4. Platz
und konnten sich über zahlreiche
bessere Wertungen freuen – im Jive
konnten sie sich sogar eine Bestnote
sichern.

Breiten- und Leistungssport 

Deutsche Meisterschaft der Professionals Latein

Kurz vor Ostern reisten Oliver Brosch
und Tina Grassl ins spanische Cambrils
um dort an der Europameisterschaft
teilzunehmen. Die beiden erreichten
ohne Redance die zweite Runde und
teilten sich am Ende im Viertelfinale den
19. Platz mit dem TBW-Vize-
Landesmeister.

EM Senior II Latin
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Veranstaltungskalender

Aktuelle Veranstaltungsübersicht 2024
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08.06.2024 Übungsabend mit DJ Winnie

13.07.2024 Übungsabend mit DJ Winnie

13.08.2024 – 17.08.2024 German Open Championships / Liederhalle Stuttgart

26.10.2024 Endveranstaltung Goldenen 60 & Leistungsstarke 70

Hinweis Veranstaltungsübersicht:
Wir organisieren monatliche Turniersimulationen, Termine mit Fremdtrainern und 
Übungsabende. Aus Gründen der Aktualität und der Übersicht entnehmen Sie die 
jeweiligen Termine bitte unserem ausführlichen Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage. 
Diesen finden Sie hier: https://www.tsz-stuttgart.de/veranstaltungen

Hinweis Helferstunden:
Damit diese zahlreichen Veranstaltungen ordnungsgemäß durchgeführt werden 
können, sind wir auf die Hilfe der Mitglieder maßgeblich angewiesen. Wir 
veröffentlichen regelmäßig Helferaufrufe per Mail, per Aushang und auf unserer 
Homepage. Trotzdem fällt es zunehmend schwerer ausreichend Helferinnen und 
Helfer in den eigenen Reihen zu finden. Die Alternative ist, diese Hilfe extern 
einzukaufen, was eigentlich nicht den Sinn und Zweck eines gemeinnützigen 
Vereines widerspiegelt. Daher bitten wir Sie, unseren Helferaufrufen Beachtung zu 
schenken und zu versuchen, so viele Helferstunden wie möglich jährlich abzuleisten. 
Die Meldung kann schnell und unkompliziert über unsere Homepage erfolgen.   
Die Termine finden Sie hier: https://www.tsz-stuttgart.de/helferstunden



Save the date…

Endveranstaltung
Masters Gold Cup / Masters Diamond Cup 2024 
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Samstag, 26. Oktober
ab 15:30 Uhr

Leistungsstarke 70
Goldene 60

Clubheim
TanzSportZentrum

Stuttgart-Feuerbach
Triebweg 75

70469 Stuttgart

© Stefan Isenecker



Turnierpaarübersicht

Aktuelle Übersicht unserer Paare und Solisten
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Kinder I Standard Latein

Nikol Kuzmenkova & Borys Harhala D D

Kinder II Standard Latein

Alisa Loginova & Mark Avtushko B B

Mark Avtushko C B

Alisa Gerich & Elias Schmidt B B

Junioren I Standard Latein

Isabelle Gurevich & Robert Gurevich B B

Yevanhelina Derkach & Heorhii Nosov D D

Sofiia Mudrak & Frederik Schmidt C C

Diana Trush & Bernhard Siegle D C

Junioren II Standard Latein

Selina Schäfer & Oliver Gerber B B

Mariia Nosova C C

Kristina Parfeniuk B B

Megan Patricia Pietsch & Hryhorii Yevlash C B

Jugend Standard Latein

Kyrylo Avtushko & Kseniia Kosolapova A A

Lena  Hetzel D D

Tymofii Khodun  & Kristina Parfeniuk B B

Mark Rozsokha & Amanda Pietsch B C

Endrik Schmidt & Jennifer Kunke A A

Hauptgruppe Standard Latein

Erik Dabergott & Nicole Geller S A

Jens Kothe & Vanessa Gergert S A

Michael Ziga & Weronika Młynarczyk Professionals



Turnierpaarübersicht

Aktuelle Übersicht unserer Paare
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Hauptgruppe II Standard Latein

Fabio Andrade Gouveia & Karina Čmárik C

Oliver König & Vanessa Berardi D D

Lukáš Zavřel & Lena Bötsch-Zavřel C C

Masters I Standard Latein

Christopher Kollar & Dr. Sina Meyer S

Daniel Roth & Stefanie März D D

Oliver Spieth & Marie-Therése Spieth S

Markus Vogel & Silke Vogel S

Masters II Standard Latein

Oliver Brosch & Tina Grassl S

Sven Spengemann & Ramona Spengemann S

Masters III Standard Latein

Michael Bernhardt & Jutta Bernhardt B

Wolfgang Binder & Gudrun Schürrle S S

Günther Frick & Renate Frick S

Stefan Isenecker & Diane Mongellaz S

Siegfried Klein & Maria Klein S

Albert Rommel & Andrea Rommel S

Peter Spiegel & Ursula Spiegel B

Michael-Jörg Weigel & Christina Beckert B

Claus Zeng & Ulla Kothe S

Masters IV Standard Latein

Dr. Michael Groß & Regina Groß S

Harald Pauli & Eva Bechert S

Dr. Alexander Schürmann & Dr. Gisela Schürmann S
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